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Trump-Ängste: So gefährdet der Ex-
Präsident das NATO-Bündnis!

Der Artikel beleuchtet den Einfluss von Trump auf die
NATO-Strategie und die Sicherheitslage in Europa zur

Ukraine-Krise.

Wiesbaden, Deutschland - Der deutsche Außenminister
Johann Wadephul reist in die USA, um inmitten geopolitischer
Spannungen Stabilität zu fördern. Wadephul möchte bestehende
Konflikte in den USA nicht weiter befeuern. Der Fokus liegt
darauf, dass das westliche Bündnis, insbesondere die NATO, um
die Stabilität seines Fundaments kämpft. Diese Sicherung kostet
Zeit und Energie und gestaltet sich schwierig, da das
transatlantische Bündnis im Moment Schwierigkeiten hat,
Kompromisse zu finden, was besonders die Ukraine betrifft.
Sicherheitsexperte Carlo Masala hebt hervor, dass die Europäer
im Vorfeld des NATO-Gipfels, der im kommenden Juni stattfinden
soll, versuchen, Trump zu besänftigen. Das Ziel hierbei ist es,
einen großen Eklat zu vermeiden und die Sicherheitsgarantien



für europäische Staaten nicht infrage zu stellen.

Die europäische Haltung zur Ukraine

Vor dem Hintergrund des russischen Angriffskriegs gegen die
Ukraine und den damit verbundenen Spannungen mit China
plant der NATO-Gipfel, der am 11. Juli 2024 in Washington
stattfindet, umfassende Maßnahmen. Ein zentrales Thema wird
die Erhöhung der europäischen Verantwortung sein,
insbesondere in Anbetracht der Möglichkeit, dass Trump erneut
ins US-Präsidentenamt zurückkehrt. Wadephul äußert, dass die
Europäer die Sanktionsmaßnahmen gegen Russland weiter
verschärfen wollen. Der US-Kongress zeigt sich demnach bereit
zu weiteren Sanktionen, während Deutschland republikanische
Stimmen in den USA unterstützt, die einen härteren Kurs
gegenüber Putin fordern.

Die ukrainischen Streitkräfte werden entscheidend unterstützt,
indem die NATO künftig von Wiesbaden aus Waffenlieferungen
und die Ausbildung koordiniert. Hierfür wird ein Kommando
unter einem Drei-Sterne-General eingerichtet, das mit etwa 700
Kräften unterstützt wird. Ab Freitag übernimmt dieses
Kommando Aufgaben, die zuvor von den USA wahrgenommen
wurden. Zudem erhält die Ukraine Militärhilfen im Wert von
mindestens 40 Milliarden Euro innerhalb des nächsten Jahres,
wobei Deutschland für 2024 bereits insgesamt acht Milliarden
Euro zugesagt hat.

Risiken und strategische Herausforderungen

Masala erklärt, dass die NATO-Frage momentan von größerer
Bedeutung ist als die Frage der Ukraine selbst. Donald Trump
verfolgt im Ukraine-Konflikt eine neutrale Position und steht
somit nicht an der Seite der Europäer und der Ukraine. Dies
verstärkt die Bestrebungen der europäischen Verbündeten,
Trumps Haltung zu ändern. Zudem wird die Besorgnis über
mögliche negative Auswirkungen von Trumps Position auf die
Allianz immer drängender. In diesem Kontext ist es



bemerkenswert, dass Schritte, die unter der Biden-Regierung
selbstverständlich waren, nun als mühsam und zeitaufwendig
eingeschätzt werden.

Das strategische Konzept der NATO

Das aktuelle strategische Konzept der NATO, das im Jahr 2022 in
Madrid verabschiedet wurde, reagiert auf den russischen
Angriffskrieg gegen die Ukraine sowie auf Veränderungen in der
sicherheitspolitischen Landschaft. Kernaufgaben der NATO sind
die Abschreckung und Verteidigung sowie das
Krisenmanagement. Russland wird als zentrale Bedrohung
identifiziert, während die Herausforderungen durch autoritäre
Regime und die Risiken, die vom Aufstieg Chinas ausgehen,
thematisiert werden. In diesem Kontext hat die NATO die
„Enhanced Forward Presence“ in osteuropäischen Staaten
verstärkt und plant, ihre Truppenpräsenz weiter zu erhöhen.

Die NATO sieht sich zudem hybriden Bedrohungen ausgesetzt,
einschließlich Cyberangriffen und Desinformationskampagnen,
und beabsichtigt, Maßnahmen gegen diese Herausforderungen
zu ergreifen. Diese Dynamik wird auch durch das unklare
Verhältnis zu China und die Uneinigkeit innerhalb der NATO-
Mitgliedstaaten über den Umgang mit dieser Herausforderung
kompliziert. Dennoch bleibt die kollektive Verteidigung als das
Hauptprinzip der NATO unverändert.

Insgesamt wird die Sicherheitssituation in Europa durch die
verschiedenen geopolitischen Spannungen erheblich beeinflusst.
Die Bemühungen um Stabilität und die Unterstützung für die
Ukraine bleiben entscheidend, während sich die NATO auf die
Herausforderungen ihrer Mitgliedstaaten einstellt.
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